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jch » Sermon ,
ABelchen |

I8
Dee Durcbleucbtig!a?e Siivft/ und Hevr)

HEXRX GUSTAF ADOLPH,
_ergog ju Necklenburg/ efe.
focb&urm Durchl. Hochgelichete
Sr. Bem @lmn/

. gurcbleucbttgﬂer Erb - Pring
und\
iefelichete HochTuv(tliche Princesfinneny
Sdmptliche SHoffitade /
Und ander hodhanfehnlicher Comitar
Den verblichenen Eorper
Des HohColen s HodEhrivirdigen / HodAdhtbabren /
und Hocbgelabreen Herrn/

8. HERMANNI
SCHUCKMANNS,

Der H- Sdrifft wetberiibmeten Dottoren, Firfil, ﬂ)](dc
lenb. hochbetraucten Obers Hoff<Predigers und QSexcbtoatew/ Prafi-
dis in Geigtlichens und S‘s‘trcben fachen/ aud Superintendenten D¢g
@utﬁrom{d)en Crepfes/im Traurgelerte ju der Dom:Kivchen in
Gijivony begnadigten/ und beehreten / den 2. Julij
Anno 16(6. hielte

M. NICOLAUS $¢ivemant |

S Paft. Cathedr. & R, M. S.
Giftrow ) @:oruckt durch Johann ©pictling/ Anmo 168y,

.
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Den
£oddand Woll- Edleny BVeftem / boch - und Wollgelabreetny

Qsougeacbtetm / unb 2Bollpornehme eren /
& HENRICO

@ucfmann /

Siefl, %?ecﬂenburg 2 Bochbetrauctan
Rabee/ und Advocaco Fifci, J. U. Licent. #id
pornehmen Conlulcntcn 5

6 |ACOB ||

Buckmantt /

Sornehimen Kauff- und Handelsmang | | |
in Hambueg/

86 JOHANN

Sdhuckmans / mi
Y betraut a
Sufl. 1 Beliesaio, Esne
. BUSTATS (‘Ecﬁud’mann und
% QG‘XS‘RQQ% Gdhuckmann |
: en

nften unb wilfenfchafieen e cbenen)
uthen Kvinfien/ o i[jentchaffeen erg o

Rt T, %
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ZBolCden /| SroBEhr.und Tugendreichen Kraum /
und Sungfrauen /

%ﬁ ANNA Gehuckmannin |

Tit, . D, Francifci 9Bolffen |

$ MARGARETA

Gcbuckmannin
Tit, $Hin. Daniel Dorees/

Fr. AGNET A e ducmannin,

Tit. $Hn. Lic, MatthizePeters]

9, DOROTHEAE

t SchucEmannin| |
Tit. $Hn, Lic. Nicolai RKeuters|
.ﬁerrgncb geucbetm Haug-Chren/
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Denn

HodEvler/ HodbhEhriviirdigem / BolEdlen/ SroGache-
babren/ Wollweijem / und Lolgelabreen Herrn)

een FRANCISCO 889 !ffett /
Der 5. Scfiriffe weitberiipmetem Dotoren , wund
profefforen auff der Univerlitdt Rofleck/ Paftoren an ¢k

arien, Kirdpen/ uhd Senionen €, &, Minifterii
Dafelbfty

sem MATTHIZE  Peterfins
U J. L. und Suefl. Mecklendurg IWolbetrauctens
Juftig - Cangelen-Secrecario 3y Giftoiy

ser NICOLAO Reutern/
U, J. L audh bep dem DNecElenburg-Land-und Hoff:
gevichte wolbesrauetemy Protonotarioe, :

s DANIEL Qordes/
‘Wolverdienerem  Ratbes Berwandeem in der Sirfil,
Refidence @ifivorn ¢ :

A iy O
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- DOHEdlen / BroGEDhr und BielTugendeeichen Srauen)

¥r. CATHARINAE
| Sehusin |

Tit. § 8 Berplich-
Tit ,f‘;crmﬁggttc%“?é%&m;m Berlich

Ollg Des [ebl. Heren Superintendenten
(amptlidhen

Heern Sobnen :
Srauen| und Jungfe. Tochtern|
Heeen Schivieger-Sobnen/ und
Srau Sdwicgers Tochter.

ieinten allerfeits bochacehreten Seven
Srauen/ und Jungfrauen | ibergebe
auff Shr begehren | mit antvitnfchunge
afles” feaens in Thrifto FEM unfeven
HEren/den gegenwertigen Sermon
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ShrifHicher-Leich-Sermon.
BN N AN I X o X Yo *,%*

Fafetogetorel FelngeRior T Lnte L R
ggg&@i&@#@%@#ﬁ@@@@ '

R P T
e s, 4T
SBun(ib.

Srade /und/Troeft/Liecht) und Lebenvon
GOt unfeem Bacer / und dem HTven,
SCEfu Chrifto / in Keafft Sottes des
- Heiligen Seifics/ Amen!

Borrede

On den Hoben-Prieftern Altes

Teffaments faget der Geift; dagfie |

oer Lode nicht bleiben lieg/ Hebr, Hebe. 7.23; { [E8

VIL 23, € faget aber daf/va Srre.

Det von demn berrlichemn porzuge des
Hobenpriefectbuems IC(u Chrifti/ weldrer fom,
men it/ olg ein HobersPrieler der jukinfftigen :
Giitber, Cap, 1¥X 11, - Cap- 9. W
Und feben i darauf/ das SOt in den
Geiflichem flande anch woll guthe ordnungen/und i
einen vorzug descinen fir dem andern leiden ur&m 1
e H b
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Chrifilicher-Leich-Sermon.

eflaltfabm ‘bereite im altem Teament nogy

‘ Gotteg ordnung firnebmefte Priefter 11, Paralip,

XXIV, w, und Afaria der Oberfie Prieer

, : § abr,
Cap.XXVL 20, 2Bietwol Er dag night gjqor,b.net/b%ﬁ
elner tiber die andern ec(den folterals die Getpals
fige/oie man gnddige Heren mennet Luc, xx, 22

- SBir feben aud; daraug/das Priefler/ und

E .-.ﬁobepn'mcr/wanmbrefami,uno ftunde fomme
| eben 1o woll / alg andere Menjcyen / Rerben ma[{

.{m,; oer z:o‘\bt lafle fle nicor bletben,

Unferdefien pfleget SOt birveitlen feine
gorw_m D¢ wegnebimen der ‘Drtgﬂer/ungﬂ.gﬁ
benpricfec/iehen ju laffen.  Darump /. wenn G
bas vervudyete Sfraclitifche Bolek firoffens
Dreuete/ fagete Srunter andern; Ty will wege
nehmen Propheten’/ und wabriager jef. 11, 2,
3¢ @ottesfirditigere / je Hlugere / je porficyti.
gece/je anjebnlidhere diefe fenn/ je grsflere gefabr/
uao perwirang ik bey threm hintrise yu firchren,

Uid/ Ach! wag wollen mwir dendaraus [chiieffenys

| undoazujagen/dagung der 00¢ inner Japres frife/

Do had Sottes allein bedigem miilen / jiey Su-

perintendenten , Beppe geebree  Wdnner

enfeiflen 2. Dietes 0 den 35ind suldblagen baben wir

fcaun Eeine urfoch. Urfache aber baben ®ir woll
. u ¢
subebiagens dag wiripnen /als getreusn erternj -

die

AT T WA R, JT R T R T 7 3O O e P TR LA
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Chriftlicher Leich-Sermon,

Oie e6 voiy Hergen guth mit ung gemeinef / nicht
gebordpet / wie wir hbdcten geborchen/ and folgen

- follen Hebr, X1, 17, Sondern ibre geredite Seer
Ien pontage ju tage muunfernuntechien Werden
gequeblet 11, pee. I, 8,

I

O Qaffet une dodbt umb GOtted willen lafr |

fef uns doch einmabl unfer Wwefen prifen/und bef-
feen, 2Bie ung foldhed aut groffer Sorgfalt firges
tragen/ und feme untergebene Prieflerichaffe ib-
ren gewmeinien fiirgucragen gereiget bar Der Wel.
land HodyEdler/ Hody-Ehrivirdiger / Hodh Aadt:
babrer/und Hovgelahrrer Herr/Hert HERMAN-
NUus Sdudmann S. S, Theologiz weit beribe
meter Doctor, Ein anff der Univerlitdt/ einin
der Kirchen/in Kivcyenoienien/ in Kirdbengerichs
ten wollgebeter Alter /wo nidhe dltefter) Theolos
gus unfer Kirchen/ Weldrem ju guther (ehte an
iefe Heilige Bddre ein gnddiges traurgelete gege-
ben Unfer Gnddigfer Landes. WVater /  Landeg
Mutter/ und Gnddiglte Princesfinnen/als des
febl. Mannes herglicher Lebre, und furbiute, und
unperdrofienen flefjes woll emgedent. Darin Sie
der Here fepn/und file fidy bleiben lafle ewiglich,

Die hinterblicbene Heren Sdhne/ Jrauen
und Jungfrauen Lodter/ Heven, Sdwieger Soh:
ne/ §r. Sdwieger Todters und Kmdes Kinder
aber troefie Er/ alé dem IBorte der Snaden ere
gebene/mut feinem f)m;‘gem Sefte.  Und ans o

brigen |

Hebr, 3, 17

2, Pec, 3, 8.
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r-f Chriftticher Ceich-Sermon.

brigen gebe Gr/ dag/ twenn ung der Todt nicht
mebr will bletben laffen/ G Hriftus unfer Leben /

Philipp. 1. 12, erben unfer Getvin j¢y / Philipp. 1. 120 28¢l-
— ?l:‘totgn:aﬁm wie aber dagu gelangen fonnen/ wird
ung der Apoftel in feiner (donen Predigt / von
dem Heille aliee Menfdyen / an die Hand gebett 5
Su deren erbaulidher Betredytunge erbirten
tit den beiligen Geift/ durch FEmm
CHriftum von dir / ,

UnferBater ete.

TEXTUS.

" Die QBorte | o der febl. Hr. Superin-
" tendens berplich actichee /unddepwegen

suem veich- Teve auffeacben/ fiehen
1. Tim. 1, 15.16 , und betffen gu Dentfel)s

Vi 1.

e AR ift e geiviflich wabr/
FO s und ein theuer pehrees
SNALoBort [ das Ehrifing TE-
fus formmen ifc in die ABelE/ die
Sunder feplig jumachen | unicr
soelchen ich Der fisrnefmite bin,

v. 6 Ybew

PER .o PRI e DA )
PR S S LSRG L R

5 UL S AR i P L e B

T W R TR e O SN SRt S L PO
W N S R e e R i

T
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Clhyriftticher Leich-Sermoni

V. 16.

Aber dartnb ift mtiv Barmberes
sigfeit wicderfabren | auff daf an
i furnemdlich ‘SE(us Ehriftusers
geigete alle gedule) sum exempel des

ten [ die an 16n glauben follen jucm

eivigem Seben. .

Qe Sas.
It diefern Tept ift entbalfen infignis Pauli
&fetcriologia , eine bevrliche Predige/ el
Sochie der Apofiel Paulus hale/ vou dem
$Heil/oder febligbete dev Dienfehen.
_ §3n deren toollen tit betracdhtens
I Przfationem , Di¢ Borrede, welde der
Upoftel diefer feiner predigt mader.
II. Tractationem, dieabhandelunge /darin
Gr yngdiefadbe felbfl farfellet.  Smmittels/

ift meine Doeheit groc/
werd ich doch ihrer foeh/

wenn ich/o Shrifte | deun Jlueh auffafe |

und mich) daraufy verlafe.

QBerd ich mich su div finden/

fo mug mein angft vévfchwmden,
Amen,
DB ij EE— 1

T R T S B e

g |
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@ hriftlicher eich- Sermon,

-',’» A0 UG der unter handen habender
R ?!" ESprud an gabr berrlicher Spruch
P& en / und pon gabr berrlichen dingen
€ ) bandele/ fan nicot geleugnet werden,
Der Ypoftel merfes une daffelbe mie
| fetnier naddenctlichen Bovrede | fwelche e ihm
madyel, .

Defiwegen faget auch der Hr. Lutherus ;
Diefe worte (ind gans HIIg/ und feurigs und
Brennen in die Obren der Saubler / und Jubde
rer Oeg T3orred. S/ flingen/ und fchallen in die
gange Weil, Dag it cin recht mqbrboﬂtigfunb
betlfabmes Heiligtbum/das such heilig machet, So
daiff mang nicdht weit fuden/ jondern man brins
geté ung in die Kirdve; ja ing Hansrin die Stube/
uno in die Kammer/ da fliigets jents alg Hottes
| ®nade/ an allen Ortben.

@8 (ft aber to fothaner Borrede enthalten
pathetica foreriologias hujg commendatio,
G beweglicher Sobiprudy diefer beils - Predigt/
(0 genommen 1. ab 1nfallib veritate , von fei-
ner unbetriealichen IBabrheic/oa cs herffer/ D18/
nemblich / wag ich gegenwertig anbringen wil /
iff aewiflich wabre  misic s Adyos, Dieres LWors
if mwbﬂ;aﬂﬁgl s 55‘ Aoyos a xS, @msm €104,
diefe Worte find waprhafftige / und gewitle
Offenb, XXL 5 & An

http://purl.uni-rostock.de
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Ehrifelicher Leich-Sermon,

An fich find fie alfo befchaffen ; Sie madhen
audy emen wabrbaffrigensund auffricongen i
ften/an dem nichtes faliyesmidhtes heucelerijeg/
mdstesdelriegliches 1ff:Sondern bey detn der Gloue
be jolche TWrrcke hac/ale erpon iHm redet/und it
estwaid geberdel,

Haben wir demnady bierin einen wollgegr ins
deten Aubfprucd/ worauff wir baven Eonnen /
vas wir an dev Seawifheit diefes Sprudies/
soie aucd an der gangen Scrifft/ nidt sveiffein
durffen, Den das Propbetijde Wort  ja ¢in
feRes Wort; Acyes,einAbdruct des BdtclidhenSine
Ned/ PsBasdzepe, der Seflers alg wabrbafftige Ger
fipte ) undoffenbabrungen (11, Petr, Lo, '

Wie denfoldyes mit gehoret ju denAtifeben/und
Borjuge der hetligen Scbrifft/ weldyen fie bat
far allen anvernSaprifften. Damii fie auch eineGe-
wiGheit inden Hevgen der Glodbigen machet / vas
man il eimem. von SOIr gewircdetem Slanben/
fich auff fie verlaflen fan/ und mat ndthig f/ the
von auBenciniges Gegeignis der Labhrbeit/ oder
Dag fie Wabr/und Suoavengos, oder pon SIDIL einge.
Geben e/ 3u hoblen,  Siefan ficd felbf e oo
geiignif geben.  Und der HErr faget, b bingy
ver fo vielle Belflagungen gibt/und dure die Pros
pheren midyanjeige. Hol Xllzo Sinn weldvetn Yus
fprude fich der wab: hafFrigeGOrt pelbfi dagu gefe,

besrdas Cre foyy derdie We:flagungen gebes weidve
: plll in e

!
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LuC- 8 7°¢

Rom. .16,

Joh. 3. 35

Joh. 7. 17,

Echre aus GO1t [ene

-~ Chriftlicher Ceich-Sermon.

inder Sdrift entbalten. Und dag Er durdy Sie
Dropbetenangeige s Der daredt durch den IUnd

{ leiner beitigen Propieien in der Scuifft.,

 Sebyet/ fo ift die Schriffeanuud fite ich/
wabrbafftis.  Das dem wabrbafftigem GOt
gar §u nabe freten wirden/ weldye an der Wabr-
beit feines Deutlih  geoffenbabreten Wortes

| #toeiffelen wolten. Weldyes der bedlige Geiff nodhy
1 toefter unt feinen WircPungen befrdfftiget/ inbem

Er durdy die: Savrifft einen GOre wolgefdlliges
Glauben in ung wicder / und verfiegelt. So it

| das Epangelium eine Keafft GOtees/ die da feb-
lig madyet alle/ dte davan glauben. Das jeuget

Paulus Romy. 16,-1ind die enfden empfindeneg/
dapon der HEre JE(usfaget; Lder es annime/
Der pecfiegelt e/ 2as &1t wabrbafftig e/ joo
hana. Hi, 53. Uberweldre Worteder HECT Luches
rus {m randglofilein jaget / € empfindet/ als ein
Siegel/ i fein Hers gedricker/ den GSlaubens wie

1 @Dt wabrbaffug jen/und befennets/ und zeue

getd auch eufierlich/ als Cr faget / Cap.ViLay,
S0 jemand tbun will den Willen des/ der Midy
geland bat / der wird ¢g inhen fwerden / 0b Diefe

S fern aber jemand ichey nachladig I

| odet soieder(pdaflig teyn wolrer So fern jemand)
| 1oen er Das Bievt ltefet/ oder bret/ midht Darauff
| ‘merdens.oder 0en gathen Rarh SOwess undfei-

nee

; o p e e S i (T AP, IO O R R CHLL . RSN NI Y0 A 3

Universitats
BiblithFI§

http://purl.uni-rostock.de

/rosdok/ppn777427273/phys_0018




®

Universitats

Chriftticher eich-Sermon,

- s

fie beilige Drdnung 7 wieder fich felbf verach-
ety SIDIL nidht glauben/ und feinen Siauben mit
den X3eccfen nidy erweifen wolte/ und dariber n
ewiges verderben geviethe/fo verleurer dos 2Wort
pon jeiner Wabrheit eben fo twenigrals ein Weigen
Korn von feiner innerliched Srudtbabr foif perieys
ret/ wen e8 auff einem Selfen lieget.

Dae Wort ifk an fich warbafitig/ricd; s Adyoq,
. Tim. 1L L 11, Tim. 1L n, Tih 1l 8. %lﬂb(‘auw
wabrhafftig/ wen es gleicy durds eine falide Slops
fe vecebret wird.Den die Untwabrheit/und Falfdys
beit/ ftectet in der Sloffe/ und nicht in dern Worre,
Dis fan niche betriegen, Dicles geiger feine
Babrbeit fo twell denen/ die perlobren werden /
ale denen/ weldhe/ da ¢8 in fie gepflanget swird/mit
Sanfitmuth annebtmens 048 ¢8 ibre Seele eby
lig madhe jacob. l,a1.

Wenn ¢8 aber gewiflich wabr ift / marumbd
tyarumb glaubet thy thn denmicht 2 um dufer-
flem Schadin euerer armen Seelen? O/ glanbet

- Doch endlich einmabl dem 2orte/ das ver HET

Jucuch geredet batin der haligin Sanift. Slays
bet derm Gefesie/ und bildets eudh als eine Wabrs
beit ein/wag SOt gebothenbat/und haltet e fie
herlich dafiir/dad ¢ an fich wabrbaffrig/und gutly
vasSott das/weldyes Erdrin geoffenbabrer/jo/und
nicht anderg baben wolles; 2Bo fern ihr aber detn
bt nachlebes /  erde Cr dig Qﬁablbﬂ%nmt

s : Fele

[o Tim. 3. Il
2, Tim. 2. 1t
Titv;' 80

Jac 1o 2n

http://purl.uni-rostock.de
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& Tim, 3. 13t

Ap, 310,

i
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Chriftlicher Leich- Sermon.

Dreuungen uvedter ¢t an eudy ersveifen/ und
ecfillen,

Hdetet bt aber diefe gleich durdy Unglauben)
and alierhand Sinde uber cuch gejogen/ befehr
recef eudy aber in Der Jeit der Snadeny fo ifigoud
geriBlidy wabe/was er von ‘Bergebung der Sune
Oen geredet bat. Dariber ldget &t Feinen buBfertts
gen Sander i Sweiffel fecten, *BVon foldyem
miss Ay, pon foldem SetviBlid wabrem Worte/
wird Er nidt abgeben, Den Eraf getren 755,
und fan fid wide leagnen 1L Tim, 1, 13, Sad /
und blejbet (b thim nur geteew [ yirz micos, fen)
mir getrew biff m den Fodts (o mwill 1h Dir die
Krobne 0¢s Qebens geben/ Offend. 110, Bleibet
ben oem 23octe / und balter obdem 23o0kte/ Dag
gemifi iff/  fo werdes ibr nidht fRraudseln. Joe
erdet in (undliche KeBunge bt willigen / twig
die / {0 von Dem Horte Ded HErrn abiveichen,
Shr werDet in Wigderwertigfaten nid) verjagen

| joudern eudyauffridbten.  Yoer den Feuffel und

feinem Anbange suTroge allz wege fagen/ o/ oder
fo 1p:icht pen Diefeti/ edet jenem fulle/ Dag TWors
Gsortes, und das ift gewiglich wabr.

" 2. it det Apofel der Worrede/ die er diefee
Dredigt von dem Heil alt wiliginen Lobfprad ab

| mfignidignitate,pon threr pervltchenQBurde/

oeGroegen jaget er/egift e thener wehrice Wort/
Ny ¢ wieys amede)ys &5ics Diee
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Chriftlicher Peich-Sermon,

- Diefe redens Arthfaden wir audy . Tim.1V, 9,
Da fic folget auff 0as Lob der Ssotifebligheit/ twie
Oirfe gy allen D:ngennug: ey, Uad ift allpiefo piel /
ale fagete Oer AP A (5 '8 ift in Foftbabres LWorts
BNO Wehre/ Dag mines it forderbabrer Begiers
De / Wilkigleit/ wud Frenvigtaut hapre/ annebmes
und bebalte, S

O / dag wir folHes tHient wie gat berrlid
iirden wic alfden die Siefigfat des glitigen
Wortes/ und dte Kriffie der gubinffrigen Welt/

{fom:den Heb. VI 5, Wel aber die Wenjchen

Fiader ¢6 nidyt Cheursundochrefondern gorge-

Ling{dydgig adyten /-und einen germgen Getvinfly

Rine geringe Ergenligfeits cine jeitliche Ergetiung

Der Sinden dielew vorsichen / Und umb deven

Willen mannigmablfo viel Seit nidyt haben/ dag

{ie ein @ebeth bethens oder in der Bibel lefen/ dag

fiein die Kicdye gehen/das fe darm eine farse eit

becweilen 5 So gefdichet e8 den bernady ous
gerediten gerichten Gotreds dag fle Dabin gegeben

Werden i einen verfebrecen Sion 7 juthuen g

nidht taugt Rom, I, 28, :

gn folden jammer firge i dodh Feiner,

Und wer da fiehet einen; der fidy dabin ein firgen
will/ der Bethe fir thn / dag Sottes Wort ipm
theur/ und/ werth moge werden, Dag er luf moge

friegen/ Gorted Wort ju dem endesu bobren/dag |

er durch daff:Ibe/ale ein Wabrhafftes gliccmace
<1 Shrifi @Ot dem Ql:)imlila)m Bater theur
i ; und

Universitats
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Pl ge. 12,

Al 340
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Chriftlicher.Leich-Sermon,

" und webrt moge werden,  Ee ervinnere ibn/ nad
feiner pilicdhet/ und vermasgen ; ob er ciner Seele
fonte pom tode belffen/ Jacob, V. 10. Das GOIL
varauff fage ; Wil du bift fo webrr geadyter fue
meinen Augen/ mutu aud berelidy feyn/ und id
babe D1 Lieb /darumb gebe 1 Dienjchen an deie
- ne Rath /und vdicer fir deine Seele Jel. XLIL 4,
- ZBobey der H, Lucth, am rande foget; Td laffe
andere Bilder verForen/dag du erbalten werdefl,

Alg wir aber vou natur gans unge(chicke/
j& wiederfpenftig fenn/ das Wort des HErrn anes
sunehmen ryumablen der natiirlicoe ANenfch/wenn
Dafjilbe ettvag gebeuth / dag mir thuen folen/ lies
ber in (dyddlicher frehert dabingehet/ foie e june
ge8 DD ; twenn e drenet/ nicht glauber/dag der
HErr (0 febr yirne/und fic fad niemand fur feie
nem Grimm firdtet Plaim. XC.12, TWen ¢8 Hnae
De verbeifjet / diefelbe von fich foeqjet / und fid Des
ren untwecth madet/ Sejd, X1l 46 S0 laf-
fet ung folche ungefchictligheic  erfennen |
Sie mit allem ernfle ddmpffen )  und o bald
wir dag geringele mercten/ daguns Sottes ISort
nicht theue /und twerth iff / oder dag uns die Luft

waf der Feuffel un Sinne babe. Und fleisfig bee

then; Ad HEre/ mm ja deinen Hetligen Seifd
bt von mic Plalm, LI 13. Lag deinen Kued)t Deis
ne Sebotbe faftiglich fur oein 2Hore halten/ dag
ich Oup flrdpte/Plalm. CIX.38  © e

nd

http://purl.uni-rostock.de
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Chriftlicher Leich-Sermon,

Uud ‘m’ei’l bethen/ und arbeiten sufammen

gebobrer/fo lafict une aum hie durd die Reaffe des
Heiligen Geiftes forgfditig arbeiten/ dag wir alles/
fwaf ung Goftes 23orf unwerrh madhen will/da-
mit wic thmnidt glaubenwnd gehordben follen/au
rottendag eg in ung i herrichen moge. Hinger
genaber die Scugnifien deg HErrn allentbalben uny
fere Ratbleure 1evn/ Pf. CXIX. 24, UnB 3u erfrey

en/ wan wir Bad thnen gegldubet, uRd gethan alg

fcdbeceiben miffen/welde uieder Diejelde gethan/
und geglaubet haben, .

Daf aber hus nidht nyr einy gnd andetinabl/

Seldheben/ alg etwa/ wenn man uem Adbendmable
geben ill/ twen man efwann inDioth/ uhdDrancks |

fablaft; 3en manfolche Leute umb ficd bar, fiir deo
nen es fwegen euffechber ebrbabrfes fich niche ane
Ders idicke will/alg Dag man fid alfo geberde; Son.

dern man mug biects befRdndig vortfabren, fon@

twird daf lete deger werden/ale das erfle getwe-
fen iff /L1, Pecri 11, 20, Und wo man (Softes 20ors
in herglicher Liebeniche theurmnd webr ¢ bdit anej.
nenOrrbe/fo fan eginciner Straffe theur gemacep
werden/twie juen eiten Elid. Sam, 1L 1. Eafan e

bunger / und out® von GOte ins Land gefchiPes

toerden nady dem 2Borte des HELN 3u hohren,
DaB vie Leute Des HErLN Wort judyen, und mighe
finden werden. Amos. VIIL a1, 12,

Hiebey privfe (ich anch ein jedweder] ober

Gottes 2Bort fiir ¢in at%eur-mbrmbam; Db ibn

] auch

A N L R R o T N T 0N\ WG ' e e "\;." AR,

P ug.24.

2, Pet. 2, te:

£, Sam, 3,

| A‘:-'o“’ 824
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Pl XIX, 104

Be Ii’m' " !6 "

Jef. 49.6.

Plalow 45, 8.1
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Ehriftlicher Lefcl-Sermon,

ver Cifer uimb das Haug / und wors des HEren
frefes toenn in dem LBort ju/ und nen fenn foll, Ob
er bey Doy TBorre  Oenm eufferhichen Sriede mebr

' liche s ale die LBabrbeit/ weldve doch verhergebens
und jered grund fepn foll/ Zach, Vitl.rg. b er tms

Bapcbeid fagen fonne/ und bey dew jagen ene
SOt wollgefilige empfinoligfer babe; weit Era
faget; Die Redree des HEcrn find Wabrbaugs
atefompi gerecht /fie find £ licver den Soldund
piel feines Gold/ Sic find fucfier den Hobnigiund

| Hobnigfim / qudy wird dewn Knecht durdy fie ¢vim

neet/uad woer fie Ddlt/ der pac groeg Lobn Plalny,
XiX, 10,

1. Jolget TRACTATIO, (. MATERIA,
Oi¢ Abhanvelung/ oder dev euihalt diefer Pre-
Digt vou dem Heil. - Selbige begreiffet in fich
in genere, i refpectu omnium, inggemmein/ oder
in anfebunge aller Dienfchen clementisfimum
Chrifti in hunc mundum ad falutem pec-

catorum adventum, die griddige zufunfft
L §Efu Shriftt guem betlle der Stmder.  Da
1t Das teure Wort, da8 JCEfus Chriftus gc-
Eommen {ff in die IBcit/ dieSunver fehltgsu,

maclien | over Gsotres Sobnift g:cFeubabret im

Sleifhe 1, Tim. 1k 16, 0ug Er; ale Do beii Giotr
’ Das Cry ¢

t¢6 biB an der LBelr ende Jel, XLIX. 6, D
alg unfer / awit deay Freude O-lle Flaim XLV, g,

http://purl.uni-rostock.de
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Dricler 1 Konig/ und Propbet / dag ganke

Mienibliche gerchlecdt aus dem Verdamnifjeindie |

Herrlighet/ auf oem Sludye juemn Seegeniaus der

- Hellen juem Himmel wiedevbrddre. Welcber |
Dien(dy / fo-weit € nac) feinen Menfastichem

Sinne ginge /{olte umb (eines Feindes) und Ber |
leidigers millen dergleidhyen thuen/ oder 3 feinets |

vortbeil aug der Stelle geben 2 dap aber thate

Sotres Sopn/und fam umb der Stinder millenin:

Die Welt, o 0~ , %
Und da iff ed nurwoll eine getwiinfchete Pree

oqt/ das Cius Chriftus in die Welt fommen |

it Deny

Spo nicht wdbre gefommen
Chriftug in die IWelt/
und an fidy qentommen
unfre avime geftalt)
wnd far unfre Snnde
geflorben williglich }
1o baeen wir miffen bletben:
verdammes ewiglich

 Ullermaffen niy foldyed die yhumbtreibliche |
Fosh erfodeit/und die unaugfprechche livbe Got» |
teg Des ‘Barers foiched Berordnet / und fein einges |
bebrener Sobn felded auRgefiibret; fo bat ung

aud GOtt oer beilrge St foldyes fund getban /
bas GO der Eopn m@ dte Waels ggﬁomgum%nb
oo U L1

Ehriftticher Leich-Sermon:

= : ¥
I R R G e et ¢
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Genel, 3. 15,

Plalm.1g, 9./

Luc. to. 30,

IOho 'o ’30 ‘
§ erumbder Sinder todlen/das ift unsd aller Mens

Rom, 3. 23

Fripa S
g ﬁv.%mw~v: N e
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Chriftlichier Reich-Sermon.

Dag @r barin etmas berlidyes dem gefallenerm

Y
~one

| menfdylichern Sefblechte 3u qurbe aubiricht
{ WA Guggeriaotes pade, © o b Grichren olces

Davon bieges {o pors (mParadicfe/deg Wels

| 6¢s Sabmen fol ber ©Sdylangen den KopfF rertre
| ten/ L Budy Mof, 1L 15. Nadb foldyer .8%70695@:

fillung (ebneten ficy die Gldubige Alten Tefae
ments offters /  berglico winjdend / dae fie
e fommen madre, A das die Hiilffe aus e
on aber Sfcael £dbires und der HErr fein gefatte
gen BolEeriplece’ {0 wilrde (gamb feolidy fenn/und
icaclfid fregen/ bies e Plalm. X1V.5,  Und op

{ fic e6 wolwuften/ dasder HErT gemi hielte/ was
PL3s 4

Er sufagete Pl XXXIH. 4. 0 wolten Sie Doch gern
Die Crfiillung feben. Daveon jagete Drr,:jr(ian% ju
fewen jingerns WVrelle Konige / und Propheten/
wolten feDen das (br feper/ Luc.X, 20,

Seftaltfabtn aber jener ibr Vertanaen na
der Sufunffe des HEren Mefiz groeg m&gbr/r_o 13
unfere Steude dardber nody gréffer (enn das Cr

| bereitd in Die Welt gefornmeny alg eimer/der vor

{einer Anfunflt ing Sleiich/ jo/ ebe den Abrabam
gewardens gewelen ift/ Johann, Viil.48, Lind dag

| [den roillen gefomimen, Den wir find alle jumalyl

Sinder/und mangeln* des Kubme/ den wit 13

D1t habenjolien Rom, 11, 33,

Daraus

http://purl.uni-rostock.de
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Chriftlicher Leich- Sexmon.

Davaus fehe deniund fchrirecket/wie freund,
lich der’ HEre iff. Plalml XXIV. g, Sebet mie
freundiidy &Ote Ve Bater ift/der aud unbegreiffe
Lcher Suucigunge die 23elf aljo geiebet/ das v
it jeinet eingebobrenenSobingegeben) Jotiann Ll
16. Un0 in Die Telt getonds gebobren pon aimem
2Adeibe Gal 1V, 3. Sdmeder die uberaus groffe
Licbe JE(u Coriftr der ficd felbfi fix ung debrges
geben juer Gabe/ und Opffer/ GOte saem (Heffem
Gerudy Ephel, Vo2, Scyimiecer/ und fehet/ mie
faes SOt e beilige SGeift feny der it diefer Pres
?{3‘1 oert HEern FEfum bey une verleret johann
a V1 14y

Ob dett mut gleich die Sinde umg [ und |

unfern GOte von ein ander (cheidete) und das
Angeficye fiir yns verburge / dag wir nicht Gebos
vet wurden jel LiX.2, Soiff dodb SC(ug umb

verbirgt/ smb der Sinder wilten/in die Welt form-

men.  €r iff fommensdag er unfere Sundefelbft |

opfferte an fetnem Leibe auff dem Dolge.l Petilag,

Und mafjen toir ung den (ddmen dag wit Siins |
det feyn/ {0 Ednnen fwir ung damwieder tedften das |
eben umb der Sunder willen FCws Soriftus in |

Die Welt fornmen tf. Und {dlieffen: So wabr dies
fes/ das ich ein Stinder bin/ fo wabr ift aud) das/
vag JEue Chriftus in die LSelt Fommen ift mich
feblich 30 madpen, Das

Plalm. 34, 9o

Joh.3.16,

Ephef, £, 3,

Johan. 16, 14

1 Jebs 59.3

folcher/ durdy die Siinde von GOt gecheideser/ |
umb foldver /fiir denen ©Otr dad Angeficht

% Pet, 30 340

http://purl.uni-rostock.de
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Shrilicher Leich-Sermons

—— — —— - .. = o e e

; Dag ift bein fleifchlicher/ oder frechier ffon.
| dern) es ift ein richriger/ und in GOttcs Wot-
be wollgegramdecer Schiug — Beldhen (dwers
| Hidy machen wird eitv Mienich/ der dic aligemeine
| Buneigung GOttes des Vaters/und dasg allgemefs
| ne Berowunft € Chrifii / niedt glauben twill/

Aand die Auffprudre/jodefwegen inSDttes Wors
Setdyebens mie allerband Augfludyten loderich zu-
| Waden fich bemabet. Bir aber gehen damit feft/
| bas wir glauben/ Chriftusbabe/ nach dem ernfili-
| een Wiklen jeines binlifchen Vatere niche allein
{ erfoufft/ die wirctlich in Shm die Seebligteit ero
langen/ fondern audy die falfche Propbecess/ die
neben enfahren verderbliche Sccten, und perleug.
wen Den HEren dev fie exfaufft bat 11 Pee, 11, 1,

., Defwegen ift Cr fommen alle /nicht afe
| lerter) Sunder | nidytim Scheine/fondernin der
Wabrhewtrofedfftig/ale vollgiitig) nady detn ernfis
ligem Dorfage feines hiunmliidyen Vaters/felig
sgumadyen.  ©olcfies bac Ev auch inAnfebung
aller/ wagdie Befreiung/ und Logmamung vott
Sinde:Todt/Teaffel/und bolle angebet/ aubgefiibs
| vet; Wagaber die Einehmung ver ewigen Seehs
higteit betriffe) (o hat Er dagunicht alle befriet obn
einiges Beding/ fie glaubeten/ oder nidht: Sondern
| wan von der Cinnehmunge/ und von dem Befits
3¢ Der ewigen Gebligeit ein Sdluf gemadet /
1 oDet Daven gehandels micd/ [0 1} der Slaub mie
L ; ¢y

L e e
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BiblithFI§

http://purl.uni-rostock.de DFG

/rosdok/ppn777427273/phys_0028




Chriftlicher Leich-Sermon. 7

einbedungen /4nd ¢ beiffet / Dag alle ) die.an thn
glduben / nidyt verlobren werden/ fonderndas etie .
 @¢ Reben baben/Johann, dllaze - Johe 3. 17.

Ber hieridtig glaubet/Dermuf mit Chrifto 1
feyt/ Dev muf mit thm famlen Luc. X1l.23. Dep | Lucize 2.
mug dicfe Lehrenady allempermogen bebaupten/ .
und andern bepbringen/und alle Hober.alies Spig-
findiges; dag fih twieder dig erfdndnis erheben toill/ <

perfloren/dapon die Sdrifft redet/ 1. Tor, X. 5, -x.gor. 10, §,
Dazu Oringet uns die Liebe Chrifts Cap, V., 14, | 514
Und dietveil wir denfelben el Des SHloubenshas | 2
bery nadydeen gefcbrieben febes /P falm, CXVI, 10, - ff{{_éflg{l6-10-
b glaube 7 darum vede {dy 2 ©So glanbentowe | :
aud/ darumb reden wir audy. 1. Corinth, IV ,13, [3.Con 4. 1

Dabey if Den niche gubefabren/vag/ wen
than dafiir hdle /SOt have durdyfeinen Sopnal-
| “Te.Mienychen eridjen wollen/ oder Thriftus wdbre
in die Belt gefommen alle Sunder fehlig ju-ma- |
den/ HatteGOte feines sweckes verfabict/ wets
‘dyee Sottes-Ldafterlich/Dder/meil yiel Sunder pers
 pammet werden/ ey Cohriftus nict Eommen alle |
5 Ginoder feblig jumaden. Denes bleibenuncer-
" Icyiedene fachen/ Die Sriverbung dec Sebligkeir /
twelde GOt 0bn bedinge hat baben wollen/ und
deGmegen aud exfolgetifts Und dev Sehlighert eine
nehmung von dicfer / oder jener Perjons Weldye
cinnehmung dag beding :Dm Slaubens bey gd:

(IE Universitats http://purl.uni-rostock.de
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ShrifHicher Leich-Sermon,

bat / den GOITT jedermann firbdle/ Sefdy,
A&z n | XVIL 13, S
' Lad/ was tvollen twir den tweiter {agen? S
S0tt file uns/wer Mag wieder ung fenn/welcher
aud feines eingebobrenen’ Sobne nimt verfchol)
ned it fondern Shn fir uns alie dabingegeben/
toie folte Er ung mitihm mde alles jbencken. Wer
1ill Die augertvehleten Sotted bejdildigen 2 SOLe
“ift Die der Gerecbt madbet.  A3er Wil verdam.
men 2 Chriftus f bie/ der geftorben ift/ Ja viel-

; mehr r der aud ouffertvectet ff / welcher figet juet
Rom, 8, 3t Tedrenottes/ und pererit ung Rom, Viil,3u feqq,

e e A
— Aver Daben/ licben Drider/ thueth defto

mehr fletB/ euren berueff / und ereblung feft ju |
maden;Den wo thr foldses thueth/werdet ibe niche |
| Rraudyeln/ und alfo wird eud reichlich dabr gerei- ?
et werden, der eingang ju dem ewigen Kedhe
anferd HEren/ und Hallandes JEW Chrifi.

2o Pet.n 100" gp peg 1, 10, W

tnterdeffen ift der HErr TE(us ju ungin die |
Welt gebommen/ will auch noch/ dag alie Wihe:
Match, 13038 |- feblige / und beiadene 3u thim fommen Match.X1.28,
= S0 tommes dodd ju thim 10 Slauben /und gottiehs
' ligem 2Gandel/ a1 auff jom 2Bort eingeladenie,
Sebet judas thr ver Sitnde [ore werdelin wabrer
Buefte / durch oas Dluth JEu Chrifli, Und laffet
alien euren flz§ dabin geben/Oug/ wen dDiejer unjer
lisber Hepland wicosfommen WIKd/ie Jhn s[e’mc
: aJHH

- ¢ i
B
’i

RSBl . i ISP S, A A TS L AP X 0 B 13
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Chriftlicher Leich-Sermon,

tupaeat;

Siinger gefeben baben gen Himmel fabren ¢
Sefdy, Lar. - Wen Er  wiederfommen wird
utichten die Lebentige rund Todte / Crju euch
fage / Eomme ber ibr gelegnete meines Vaters
Match, XXV. 34, Ach ! (chaffet/ Dap ibr feblig wers
Det it Surdyt und Sittern.Philipp. 11, 12, Eja/ge-
lobet fcyy Der/qui proprer nes Homines, & pro-
ptecnofltram falutem, delcendic de ceelis, & in«
carnatus, & Homo factus eft,

: @ In fpecie, L.R. Pauli,iff ifn diefer Predigt
port dermd beill der WMenfdyen enthalten 1. Im-
menfa mifericordiz Paulo, inter peccato-
res przcipuo, facta exhibitio, Eine uper-
megliche gnaden-erweifing / welche Paulo/ei-
nem der grofjefien Sinder /wiedecfabren. Un-
ter welchen Sundernt [ vie der Here TEfus feby
lig madyen wolte/ich Dev fitrnehmfie bin/Ooer
Kt bin der furnehmefe unter den Sindern; qbey
miv ift Davmbersigleis wiederfabren, '

Doulus nennet fidy cpaprarir mpzror, den
er(ten unter den Sitnderns Nichie in aufchung
Der Jeit/und der unordentlichen ordnung : T
tweldbem abfehen vormabls emnige licderlich ges
fcbloffern / Die Seele Udams/ der unter den Siine

Dern Oer erftesder ju erft unter den Menjdyen ger

fandiget/oder / woeldber dDer Menfch/ durdy weldhen
‘ Dij bie

e

Bibliothek

A&. oo

Mattk 2534,
Philipp. 3. 125

I ANt heres ; - . < I :
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_B;om". § 12

3 Tim & 13

]

| die @inde i die Welt gefommen) Rom:. V., 12,
- Wabre i Paulum berplanger; Sonderninan-

|
Lucw 70 39, :

A& 412

Cap. g ¥

- a1fo blewbes ancy hieter cigene Sold der Sun-

Shriflicher Stich-Sermons

P S S

feben der groffe/ uud grobbeit feiner Simde/va
er vormvable ein {ymidber/ein Idferer /und verfol-
ger getvefent/ foie erg felbers in vorhergehenoem
13.vers erpeblet.  Weldyer NI allein den Kath
Sotfes tieder fidy feibf veradbtet/ wie jene Phas
vifeer / Luc, Vil, 30, Sondern audy allen andern/
Dag einige mittel yuer Sebligbar / FEum Chris

- ftum nemlicy sauffer weldyem Eein Heil und anffer

weldyem Eein ander Nabme den Menjcven Gedee

~ pen/ darin fie Ednten feblig werden, Sejdy, IV.12,

Rauben wollen/ und fid einenr grimmigen Inqui-
ficoren, (e (chnanben, mit dreders . und Mordeny
tieder Die Yinger veg HErrn/ gabr bigigervie-

- fen Cap. IX. 1. Dag er alfo den Cain infeinen Bru-

der morde/den Saul/und Judam/ imbretm eigee

~ emrmorde/mit der grofie/ und beBligheit femner
| ‘Sindedbereroffen/ nady den dotmrabligem uiprue
1 e feines HerGenss und gewiffens/ dardber e ge-
| genwertig tarmet/ und laget.

. goir ehen davaug/ DS nicht alle Sunde/

| undatso auchnicht alle Snder gleich fepn Die
| eine Siinde ift groffer/ alg vie anderes Der aine

Sinderift groffer 1 dender ander. YAber Wi¢ doy-

| ten-die Eigenfebaffe dex Ende bleibes avepie,

und nur v den umbffdnden ciin unterfde1d wirdy

oen

L lwaww-.,w,.,ﬂ,(‘ g g T P U e
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Chrifhichey Leic-Sermon:

Ve weldyer ey Todt iff Rom. VE 23, HADVIrd |

Bur e untev(djeid oer Roffeln in dev Rraffe/ die
vod bey einey jeglicens Drfitiger fenn Wt/ den

~ dug fie nut Dienfdilidhen Jungen tan auGgefpres §
denwerden.  Dagesden Tororund Sivon am |

Fingfen Oerichre errrdghder ergehen wird/ alg
Capernaum, ynd Bethfaida ‘Marcth, X1, 22, fifa.

© @er die Tyrer, und Sidonicr nidys von der Straffe

feen und loeBi-
Dctwegen Feiner fchifeffen darff) voeil e

tichit cin jogrober Simder/algtiefer undjeners
terde o8 GOt mitihm fo' genare niche nehmen.

Qdy mein Dienfch/ wer batvorerft diers geoffens

babret/ Das dein Tiebefler et grofjer Sinder
fery) alg du bift? €8 fan wol feyn / dad jemand

ben feinen icydndlichen. Sedanclen/ und Anfcblde |

Sent/ im Veroborgeneti/ und eingebilderer Heilige

far/eiv groffec Sunder jey/ alg an ander/ wele |
gher bie/ und da angelauffen. Und gefelset /deny |
tebre fo /alg du permeinefd /das dein Debefter |
¢in groffer Siinder webre den dy/ fo wirde doch |
Jotes vorr Der Straffe dicdy miapt fren machen,

“Dyarumb licofore dir nur nicht/ undverfilbre didy |
feibft damik nicht s Dag gletchmwolk groffe Sunder |,

feny/ algdu, Dder / 0ag du dex groffefte Sinder

nodmee (oot Bty ein germger Sinder / (0
foitu Fwar ein Geringere/aber doch ewige/ und une
aufprecvliche fraffe baven,  Darumb oft das |
befde iy ourdhgepende gr aller Sunde/fir dev ¢:;; :

nen |

itj

<Conb i Sl A

B AR TR,

Kom. 6,15

i

Matth, 73, 22v

http://purl.uni-rostock.de
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Chrifilicier. Peich-Sermon:

e 1

~

fo woll/ ale fic der

R allen/ alg fiiv eme

Phus b Plalm,CXV,1. D
fen €ein Deels uno

Ty i% AP A S NP IR, S AP ST, 55 PRI . o WSS

Universitts http://purl.uni-rostock.de
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1ent (0 tooll/ alg fiic Der andern/ fiir der Eiein

: t Sdlangen
ftidyt/fo du ipr §u nabe fomma Si

Heuchler | und der
Befendniffe ein gro
Heudler fuden i einen eitel
) wod (dreiben/fich darin eine &
| vung iu welde /was
und BDefoderung ang
fommt/ und eing pon
Dudr uns HErr/ ni

fier Unter

—
vl

ern

groffecen/ fich barens und fie
flieben/ weil fle

rs XX, I2, :

| | _Decnady fehen wir / dag die bueffe
! S Sunder thre Stinde nicht verleugneny o

| biel licber gefichen / ie Pauius  alibic chuetp,

- Unterdeffen 1t doch gwifchien ifyrem / und deg

frechen Sinbder ibrem

fcheid.  Dendie
et Rubm darin/
! bre threr Befely
farnebmiichibre WVirctungys
ebet/ SO1t dem HErrn .
detien ift/ wordber es beiffet ;
, dbt ung/ fondern deinem Hiakys
then gib Ehre/ umb deine Gnade/ ynd Wabrbheit

rtige
ndern

Jie permegene aber bat ibr 98¢
‘ tubmen fid ibrer Siinde/ wie
Jer. 3, & Di¢ ju Sodom, Jerem.11l, 8. Spo nidht offendlich ¢
jedoct fiie einigens u denen fie ein fonderbabres

FCro.it Bertrauen haben/ und die gern mutlouffen/ twen
IR fe jemandibres ®leicyen feben plalm, L, 13- 2
bet Die buefertigen thuen ¢ im dructes und drans
fable ibres Semwifics gegen die/twelche von Der Siine
| en begligreit / Ver ffand baben/ GOt 3u Shreny
Sid/ind andern yu einer Cohriftuchen Vorfidye

{ Cigteit/ und dem Teuffel juem (hinpie/ das o&r
e S

A
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Ehriftlicher 'Qeid} -Sermoti,

“fie gtoar.in die Siinde geftiirget/ aber darinniche |
‘bebalren Ednuen/ und alfo jemes Borfages / und |

26unfdes verfeblen mufien,

Db fie den bicben von einer ) und anvern |
&iinden o tweit befreiet / dag die. in ihnen mat |

ecfebet/bilden ie fich doch Eeine o grofje Heiig. |

Beit cin/ das fie Eeine Sinde mepr baben / dre
ben ihnen verdamlich webre/ e, Feinerlen Wi,
Den (o wicfageten/ wir hetten Leine Sudes 1o per,
fupreten toiv ung felof, und die Wabrbeit wepre

it in ung I joh, 1,8 Und twie Flaglich thaje |

Daulus nady jeinerRedvtfertigungesda ev jaberdag
Anihm/oag i an feinem§ ieifde/nicddtes gathig iveb-
fete? foie nennete er fidy einen elenden Wien|chen:
28i¢ feoneteer i/ von dem Leivediefed Todeg e
dojer 3u eyt Rom, VII, 13, 24. 23eldres Cr niche
notig gebabt/ wenndie einmabi geredhtfertigte afe
fo emngerichret/ Das ihren avopiarg, dashren Uber-

frefungen / die Cigenicyafit/ und Wirctung dey |

Siude. benommen.

Qarumb fagete er ofihie / in prafent
ich bin auch i Siinder | . :
rito, Iy bUI 0IN Sinder geweren, e lidy,
fidy felbf} recht Fennew/ {hlieffen fich atlegr;: ni;::
unter die ©under / die alle abgemichen / ynd alke
fampr untudng worden Plalm, X1V 5, - o

}Wflé fie gas @ftf?mfﬁen naget

o falle thnn auff dag Herss eigy Seein)

undfnd mic AngfRumbiangen  Die

o Y T V% 1 It

und nidyt in pratey ;

LJoh s &

Rom.7.18.53

Plalm, w4,y

http://purl.uni-rostock.de
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? Chriftlicher Leich-Sermon,

i} ig tretbet thnen die begangene Siinde/ weldye
1 fbe §letich/und Bluth/gern ver(chwicge / und une
| seroricees wol hergus s als wir ¢6 am David fer
ben/ der Defwegen faget 5 Daihs molte per
(dmeigen/veridmadtere mic mein Gebeine durd
mem tdglicd bealen: Dendeine Hand ward Tag/
: und Nadvt fhtver auff mir/ dag mein Safft vers
Phisnls 45.) Srodnete/ tie ¢8im Sommerdurse wirds efalm,
: : xxmk‘ §e 40’0 ;

Weil dendeinr alfo/ das ein gevedytfertiger Siitts

1 et fiir der Sinde’ und dem Teuffel nicht fichers |
aud die.entfloben find dem entflathe der Welt/durdy

| dieErtdntmf des HErrew / und Heillandes [JE: - |
fu Shrifti/ wieder libertounden/und eingeflomten
: | foerden fannen in jeness dag das legte momie dr.
2. Pot, 2801 corroerden / den Dag erfie 1 petll 20, Spba
‘bet adyt aufFend (¢loff / dagibrin das vorige L3e-
fen mde wieder eingeflodyten merdet, » .

Lnd ibr groffefic Simder | toen i in-
gaufend Angften fepd wegen eurer Siinde/ da
eudy der leidige Teuffel diefe grofjer madhen wil/ -
als die nade BOttes ift/ antwortet; SHOLL ver
Sibt audy den grofiefien Sindern/ und ddffet ib.
nen Darmberpigleit wiederfahren/ wen fie deren
nad) {einem: Willen/ und nach-feiner Ordnung ber
gietig fenns und nady deren fie judven.
| Sofernesaber bieran fehlet/ tan eudy auds Eeio
| me Barmberpiglar wiederfabren,  Und weil De"':

e q
s % y
L5 “e

Universitts http://purl.uni-rostock.de
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Chriftlicher Peich-Sermon,

dte Sutnde it den beiligen Seift die ittt /

Wwodurd e BDarmbperpigheir ®Otres tiber einen

Wienfdoen Fomrmet /1wt Idflern /7 und pevfolgen
big ane Ende verwirit/ o fommt eg bat)ebzf/ gus
einem Men(dhen/ der aue tbr bebafftet s toedet in
oieler/ nodh in jener 20elt/ pergeben tird, Maceh,
Xll, 3. Beler AuBiprudy des HEren mge
macdel einen Unterjdeid jmiiden Sinden / Ote
0 jener 2Welr fonneny

rvedengarth fhlechterdings die er ebung e

Sunden berleugner.mjs ¢g dann andy ssan?tgm arf
cus Cap, Il 29 93“81&’9“/-@09 ¢8 Deiffet ; Wer
et heiligen Geift Idftert/ der bat ferne Bergebung
etwiglian/ (ondern it (huldig deg emwigen Serictye
168, Und Luc, XH, 10, Deiffet es; Wer ven Heili-

g;g Seift ldfert/ dem foll ¢s Bicht pergeben twers

_ DaGallo die Urfade/ umb deten toillen ol
: i ¥ ﬂ i
¢hen Leuten feine Darmberigfet mieowfa";)re{o,!/

oDer Witderfabren _.fan/mmtaumcben;mrbcmman- |

8¢l Der-gnade Gotees / oder des theuren Berdien,
dienfie T Chrifti/ fondern 1n Oer n;adl;tn/
iR der Hegliglet £ uno bebarligbeit der Sinve,

, QBeubu‘pauluabim:md)rbm 1D batte/ §
ibm EB‘arn)beretg‘f'elt_mwbtrfabenrwt?er;énf:gg
aget/ereiSqr , mir 1 Bavmbertiater wicder.
abren /i bin besndbi%tt worden. Und wagin

' . : " vl

VY SO ORI SALIPRNT S

Bibliothek

Rostock

and die davin nidtfon-
nen pergeben werden / fondern nad mbmm,?g .

i

| Macch,uz,e 50

Mace. 3. i’.

Luc, 12, 10,

http://purl.uni-rostock.de
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Shriftlicher Feich-Sermon,

—

——ee e : o
Vulgata Peiffet / milericordiam Fonfccutu ’
ift ngzwr /id babe Burmberpigleir erjaget/ ich bas
be fic ju wegegedradt: Sonderned ift incranfis

tive ¢ine nuda participatio ,pasﬁva. ;. (ine motu
proprio capicatis, Und ich€ cranficive qbcr adtive
i verfieden,

2, Findet fidy abfonderlidyin anfeben des Apo.
ftels ‘Dﬁll?/ou: gc?‘pt'wigt pon den bettle der g};gn_.‘
{dhenjexoptatus gratiz Paulo exhibitz finis,
der geritnichere Jweck ) vas Sewvimfchete ab-
febyen / welches G3Ote bey Dicker / dem Paulo
erwicfenen @nade gebabederfelbeift clemen.
tisfima paxecdvpias Jelu Chr{ﬁl erga o-
‘muesinipfum credituros manife{tatio, cine
Offenbabrung dev fangmuth IEfu Shrifti |
geqen alle die/ welche an ibn glauben follens
uff da an miv fienemblich JEfus Chrt-
fiug crjeigete alle gedult 7 sum exempet. ben}ml
Dic ai thm gldwben folten juem cwigen geben,

 gie fonft) twag vorbin gechrieben/ uns juct
lehre gercorieven it /auff 006 e durd geduls h/
aad trocft der Sanifft boffoung haben ! Coru-;t ;
XV. 4, Wifo 1ft auch Diefes dag Paulué gnade erian:
g¢t/ ety andernbetriberen Sundern dem enbde
geidhr iebensDag fie Darauvs@eguﬂrirggﬂ/unobom
nung baven, wid [lieien tonnens I Paulo /

on

http://purl.uni-rostock.de
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deth fiirnebmeflen unter den Sindern Barm-
bergigbeit wiederfabren / fo twird mir audh Barm-
bergigbeit wiederfabren.  Den bey KO 1fF niche
ein foldres anfeben der Perjobn/da Er aue bloey
fer juveigunge 3u jemand/ bey dermer die rechren: i
Urfachen / und den wabren GSrund der juneigung |
’ nidyt findet/ Dennoch Gnade exwetien folte/ fons i
. Dern ivag Er vermage eines 2Dorted eryveifet Dem
einetny ) das ertoeifet Er audy allen andern / die fete-
neg gleicdben find 7 und ibm ficy gleich verbalten,
Hat den nu IE(ue Chriftus an Paulo exwiefess
paxgdopiar, cine Langmuth/ und ipn nidf fo pore/
Da feineRdftecungen/undvecfolgunge angegongen/
nad (einem Verdienft abgeftraftet / fo toird Er dier
felbe aud) anderen cben (o twoll erivefen,

Die Panlo ermiefene GSnade aber nennef et
nacar paxgodupiar, etnie allerdinge vollinfomme.
e Qedult/wie den das Wort was etwas ol fom-
menes/ Und dem nidtes ermangelt / bedeutet,
Dieffen baben wir ein exempel in unferm Text/da
€6 Dit8 / Adyo wioys amodoymafug,  Und 1, Tim, 1Tim 2 n
10, 1. fiebet & zioy drorayy,  UNY Tit, 11, 20, | Tite 2 20,
zigw myrav,in groffem gebobriabm/ invollenifoms
menem Glanben,

SSn fothaner groffer /und vollfetmmence Goe.
dult-ecweifung/ folte Paulus feyn ¢in cxempel
vworimaoig, weldhed eine luculenca figurarum ad-
umbratio ben el Aﬁronéa:r_xis;u feon ,pﬁcgn,bfg

) alfo

3
A T TS e R R
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Sifficher Leich-Sexmon.

e ————— . —— o s e i o

o Sftaber ibm bey antragtge) und mi-
- theilunge dicfer Snade/und GdcilichenVarm-
“beestabeit mden Umbfdnden envas auffer-or-
“Dentltchess und daf nicht allenthalben gef biehet/
- iedecfubren /fo (i Do div Gnades und Borme
" hergigheit an-fico micht auffer-ordentlich / viel wenis

ger irrehftibilis, oder fo befchaffen getveen/ dag

" fie nothwendig ven Hm bat muiffen angenommen
| werdens oder daf thr micht Ddtte wiederffanden
erden Eonnen, Den GOt handelt inunferer e-
~februnge niche mit unss wie it Roffen und Vidus
| terny s die nichr Wer F:indig fenn / weldpn man
" Qdume / und gebig ing maul legenmuf/woann fe
“nedf ju Dir wollen s ale fie beydbrieben twerden /-

Plalm. XXXil,g. Sondernals mit BVerninffrigen

~ Creacuren, die' @rmit feiner Gnade / und heili-
- gem®eifte erleuchten mdli wen fie feine Gnade/ und

evieadbtung annebmen toollen ; Aber toeldye muths

i} willig nicht wollen/melde nidir wollen/toen Er fig/

1ie etne Hennethre Kuchlewn unrerhre Sligel vers
famlen il Macch, XXI1L37. Unter feiner Ungnade
Ewig ferbeny und veederbenlaffen will,

TWeicher qeftalt fich nu jemand Bierun-

terbeshaleen. tourde/, 2ag hat @Ot in: der

Ewigs

http://purl.uni-rostock.de

alfo alle  groffe Siander an PVaulo avgenidyeinlich’

_feden folten/ wie 8 GOt mus ibnen halten waroes

- ivent fiz durdd feines Geifles gabe wis Paulue ge-
bor dyen. wusroen. -
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@briﬁﬁcﬁe v f€ l'(f)-SErmgﬁj

Ewigleic gefeben.  Damie euchaber euer be-
vueft, und erweblung Fund und foft werden
moges 1o febeteuten @lauben; und Tandelan/ob
Der auch (o befchaffen jens als er nach Gottes Wots
t2 /und willen/ beydaffen iy tug bery denen / die
an Ehriftum glaaben follen/over/nach Sottlicyer
pfbﬂﬂi'?g glauben lvtrp»en/ TAY UERNOYTWY TGS ety

7 avutq@,

IBas diefer Worte Metnung: e/ (f offens |

babr/ Aehmlidy SOrt babe 1bn/ nach feiner grof
nen-‘ﬁangmu_tbf/’ dabrgeftellet yu einen Cpempel /
alten BueGfectigen Sandern; dagfie anibm folfen
lernen s Er wolfe fie mmt ver fFoeflen, Bie et den
aady/ ben jeinen eben [hiverete s dag: Gr Dden

oot Oes Shadergnichtbegebret/ Ezech. XXX, |
1L aud degwegen ibm mif geoffer Sedult/ und

Sangmuthy nacygeper,.

Das lager ung doch mii allem Dancee |

erfennen / uod ein jevwider mercte nur eben
woll/ Wie SO feine Langainth bis daber anibin

gepreifets 0a € Recht 7 nd Mact volledumlich geo’ |-

baot/ ihn uaib ver Sunde willen s und da Gr v

iefer/ und jener Siinde begriffen / juer Holien |

bunterjuwer fen. - Dagioldes nidit geidyehen!
dafur dancfet 1M vofi gangen Hergen ?n mgm
der Scommens and in der Semerne, Uud migr

brandhes jafeiner Qansmgbmwt. Sundiget nicbe :
AU P .

to:

ST it DA | & STy Y

i

i

http://purl.uni-rostock.de
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Rem, 2. 4- 5o

Shriftlicher ?ein)-Sc'rm'p’n.‘

fo bebarlich bin / GOt modyte dag. erbarmens
mide twerden Jerem. XV, 6, S¢in Sorn mddte
bald anbrennen Plalm, 1Liz. D Wienjch! warumb
peradteftu 0en Reichebum deiner Githe/ Seduit/
- und Langmuth/ weaflefu nichts das dich & D(ted
Ghiithe suer BDueffe locket. Duaber nach deinemn
verftocPetestund unbucgfertigem Hersen/hauffef
Dit: felbft den Sorn auff den Tag des Sorns/ und
Offenbabrung des gerechten Geridbtes GOttes
Rom.1l, 4 5. Dieinet ¢ @O fo gnadig mirden
| Sindern/ marumb wolter hr ferben/ 1hr bom

Ezeche 8311, Haufe {fael/ Ezech, XXX 1L 1. Warumbd folten

Jeroz,30. 1

Matc 410135

.:k.mof' L0, 21, i

Universitats
Bibliothek

alle Saldge ben euch fo perlobren feyn 2 ferem,
ILg0. 3Barumb twoltet ibr eud nidht warnen
Taffen ? twarumb tooltet ihr fo vorfeglich euch in evwis
ges Berdamnis Rurgen2D (hlaget einmabl w cuch!
bobe it ift es/ (hlaget eintmablin cucd. Toueth
Buege, und glaubet an dag Cvangelivm Marc,l, 15,
| 95 eldhed verbeiffet / Dag wo die Siinde mddig
| fooroen ift / da Jolle Die GSnade BO(tes noch viel
mddtiger twerden, Und / twie die Sundegeber-
{ fcbet sum Todtes (o (olle die Gnade GDrtes het
{chen durdd die Serechrigbeit suim cwigem Lebel
durdy Sefuw Ehrift/Rom, V. 20, 21

 Undfeid dew ibr tnit Paulo unter den grof.
| feften Sundernt | ynd ertennet ¢8 / 10 behret
eudy e thm defto herglidher. Tod Fan _eudd
Barmbergigtet wiederfabren, Die Gnaden Thir
fiches cucy nody offen, Das 1ft gewif, Tic lanac

¢

http://purl.uni-rostock.de
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Q!)riﬁ(icﬁer. feich- Sermon,

fie euch aber offen feben twerde/ das 1t ungewif.
So lafjes ung aw' firdren / dae wir die Verbery
fung cinjufomimten 3u feiner SKube / mcht verfeus
men/ and unjer feiner dabinden bleibe/Hebr, 1V,1,
ga(fer ung perieugnen alles ungottliches 2Befen/
und weltlidye Suftes 3udtig/ und geredst leben in
Diefer L3elt/ und alfo warten auff die Erfcheinung
Des groffen @Dttes / und unfers HErrn G
Chrifti Tie, 1L .12, Laffet ung/ ald von Hergen
befebrete/ 38 GO und feinem Snaden Stuple
trecren mit aller Sreudigheit/ dag wir Gnade er»
larigen / und Halfte finden auff die Seit/ wenn une
Hiiffe noth feyn wicd Hebr, 1V,16.17,

Dieles trieh mit rechtihafFenens Cen@® ans {

fer numebro in GOttrubender HErr Superincen.
dens, HErr Dodter Herrmannus Sduckann/
Uad wan bey feinen Juborern fein firaffen /Lein
swarnen/ fein fleben/ fen bictensbelffers wolte/ weis
nete oF Mmanmgmabl Oariber bitterlich bey ficdh
felbft/ Das ven jenen dem berligen Geifte/ ald von

unbefchnittenen an Herhen und Obrens Wieders

firebet voiede. Seldy VII su

Sidy fe1bfl aber/0b@r gleich wegen grober euflers |
liher Stinde fidnidies bewult wabe/hieit Erdars |

umb mdyt geredt/ Sr redutfer rigee i auty felber
nide L Corinth 1V, 4. Oaffens Eré audy nocd in
fesnesn Todberte ungernie borete ; das jemiand feis
ner Srommugteit/ und merifey scbdm‘e’/-mgcm

e ({11

Hebr. 44%

. Tit 2611, I3.

Hebr. 4 1607,

A&, 7. o

‘r..Cot. 4 Ao
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Chrifilicher Ocich - Sermon,

p—

+ bielte fih fidr einen Sfmoet. - Uber fiir einen fofo

hen Sinver bieite Er fidy / dems Barmbergig:

| ket wiedecfabrens Seren Erng weiger in alie &

wigfeit genieflen foll,
Diefe hatihn der gnadige SOt an feinem
febligem Cade erlangen laffen / Da-Cr S3hi am

2L negft verividyenen Junij. ymb fieven Gegen -

bends; ale feinen alten Diener i Friede fapren

Taflen it dem SimeoneLuc, 1, 20,

-Dadurd ift er nu aus alier Angf/ und die-

| fem Sammertbal geciffen 1 darin Gr dody gleiche

woll allerhand SGnade/ und Segen deg HTrrn
vergnueglich geteben. Denn das wabr jaeine grofs

fe &nade des Allerbibeften / dag unfer febliget

HEr Supcciurtcndens Anno1616. den 16, julij,
a0 aljo faf fiir febenyig jabren ju Roftock/ von

| -einem berubmeten Varer, nemblich HErrn Hen-
rice Gdudman/viclidhrigen Diectlenb, Land und

Doifgecichts Aleliore, ieaudy deg Durdyleuchs

Lighen Hergogengu WMeckienburgs Hergogen Hans

Albredpien 1 Gebeimblem / gnd Coohisrorial
Ratbe/und ver Gott-ergebenen Srayuen Anna
Stedowen/ an dwefe Welt gefommen.  Lnd
nom ein  groffer Segen/ in desn  eufferlidyen
ift ¢8/ das Er nebft demifelben Profeflor, und
;E.)o&or. Theologiz , gud Affefforin Confifto,
Tio (B Die 16, $ahr gervefen/ Fmgleichen / das ep

von unfern.Gudvightem Suvfien; und HEeen. fge

24, Jabs

http://purl.uni-rostock.de
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- Shifificer Seich-Sermon,

24 jabeen 30 Dero Durdlrndtigheit Ober» Hoffo
Prediger/md Beidt: Bater/ Solgende junn Pralo
de 1w Sotibems/und Firden Nather oud cudlied
juem Superintendenten Vs Gifrowiien Keel-
fes gnddigR beruffen. Welhen Gohen Amptern der
Sehl. Warn rudmhd vorgefanden, Wobey
Nhn andy) ©GO/mit 5. SHbnens ond 5. Tddyrern/
welde imptich ennod i Debenjund 17, Rindes
Kundern/ deren nodh 5. im Lebeny gefegnet,

@Ot Rebe denen aflen veichlich bey mit feiner
Snade/ wnd laffe fein Sedddindfle un Segen
bieiben,

Nud Ob im wbrigem ywars vach Herge
Brackrem Gebranche dieGSevwdbuliche) fo g¢
nante / Perfonalia berlefen werden folten | fo |
bat jedennoch Wnfee nunmebro ‘i SOt ru-

¢ febl Here Superintendens infeinem
Peben/ ey %cfuubm Tagenjanft feimen Toves-
fallivargu feimbelichen getvagens Bichnehe
suem offtevn feine Kiuder/ und Schwteace-
Sobne/ crmabuet/ wad von Jbunew ernftlich
begebret /dag Sie gu feinewm Rubme thm nach
feinem Tode| Beine Perfonalia anfffesen/ oder
nachlefen (affenfoleer. Toobey v mehrmalhlen
iy Shrifiticher [ Demubt fich. nechii-folgenver
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-Ehriftticher geich-Sernon,

Qoovee veenehinen faffet 5 @jn ritier
Gfnder ift geftorbent | feine gute
MWereke find gar verdorben. Daff
follen meine Perfonalia  fepn.
QiBorin dayn die Gefambie Hinterbliche Ve
Erabétentche auderg/alg mit@ebniprendem Se-
borfabm /et befteudigen IBilen - thres Her e
?citebten [vanmebyro febl. Herrn Batera/evfiil-
et Ednnen bevorab da obn dem_unferg fef,
Berforbenen HerrnSuperintendentis pihim,
liche SHecbunffe/und in diefer @erblichPeic ge-
fithreter IBandel{ wicht unbefandt fepn Fan.
QB unfchen nurdannenberozim Befchluge von
bem Licbbaberunfers€ebens demgrofiem Sote
erlertehitece Augen/ dag wir feben 3u diefer un.
fex Seit ] was 31 wnferm Sriede dienet | wud
detscEen/ baff wir ftecben muffen) anff dof
yoir Kiueg weedert Ditaber/ HERNR FCSI
bilfF/ dafs wiralle hie fo file die Wandeltt/ daf
WIr gus unfer Beit foolicly und feehlin in diy
- terben/nndewig bendiv Lebenmegen.
1 Umbfolchea afles laffecams bethen; -

Baer Unfer,
3 (o) St ‘
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£ hretnnd @lbbazduugﬁf%ﬂtebe

: an
DenDurchleucheigfien Hergogenund Herin/
- HERXN

GUSTAV ADQLPH,

SHersogen ju SNecklendburg | Siurften 10 Wene
den/ Scnering und Raseburg /8 aud’)t @tgﬂm L
Sdroering der Cande Noftock und - Srtargard

| %rm’;} |

| . : ¢ au

| Die Dinchlencheigfie Heroginn | und Sray

§* MAGDALENASIBYLLA,

Deroginn 3u Necklenburg | Gebok
deriog > bobrae ju
Schichiwtg Holtein, Stivfiinn ju Wenden g(bwcrﬁm
nnd Sg’agebu:g/aum Sraffin ju Sdivwerin/ des
Yanve Roftock uud Stargard Sran :
Smgleichen

Den Durchleudvtsaften €rb-Pringen,

usd
Die Durdhleuchtigfte Princesfinnen,

QWBelche vor Auffhebung der Peicfie
Uiiterthanigft / jedodh fraurig wnp webmitigf
nadgehalren

SAMUEL €itfemann |

. Das Maichinhen Synodi Prapofitus,
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Ehren-umd Abdanchungs-Rede!

2B ABIB LB AE4S08484045.+ 84348
%é%%@%%@%@%&%@%%&%&% A
Durchleudtigfier Hersog/ Bnddig-
~ fter Siweft und Herr

| Durchlieuchigfee Herrjoginn | Gnd-
| digfte Surftinn und Srau

{- Durchleuchtigfier Printz Gnddigs
| . fter Here:
Durchlencheigfic und Gnddigfte

YPrincesfinnen,

, . Ay e - - 4
RO R derivoll benamee Rivchis
(. !Q Lehrer Ambrofius detn Ot feeligen
B und Hodberimeen Rayfer Theodofio

in einerparencation und LeicheSermon

Oen leiten Ehrenund Riebes Dienft ben Hody.
anfebnlicher verfamblung erwetfen wollen/ ift ep
anfangs fo fobre i diefe Hergfdymerplidhe und
Eldguche 23otte berou§ gebroden: Nil habeo
prater lachrymas& flecus? Fup Canigofafl nichts
. berporbringen alé Trdbnen und Wenen! ot
| er dann feine hergliche Condolencz Gber Den 1§dgs
licven bintrit anes folden Hodwehrten From. |
men Manies  auforicdlid  anzugen wollen, | i
¢ Wann B

I Faa
I
R L R N R WP ERN\ P e '&“W
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Cudy den erore Stadt-Dauven find niedergefal-

Ehren- und AbdancPungs - Rede.

W®ann fir v, Civ. €w, Cw. Hod Firg!,
Sutftl. Durchl. Durdl. Durdl. Durdi. ben ge-
gentertiger Lraut begleitung anigo 1y untertpds
nigfl exfcbeing / nict yar eine grofmddy!igen
Weltlidbem Kanfer und Porentacen, jondern eis
nem ©Ott ergebenen Lebrer und Teuren Hottesr
Mann / dem Wenland Hoh-Wiirdigen und Hod-
®elabrten Herrn HERMANNO Sdiudmann /
ver Bl Srifft Hechberimten Doctori, bif berts

-gem HodySurl, Mecklenburgiden Prafidi in

@efdl, und Kivden Rabt/ wie aud Ober Hoff-
Predigern und Superintendenti Siftramwichen
Srayjes / Die lefteChren-und Liebed- Redeneben
einer gevingen  Abdancbung halten foll/ mag i
nicht unbillig beim erfien Cintris auf wwebmiitis
gem Herken berouf dredhen: Nil habeo pracer
lachrymas & fletus, Tjb fan for Lrdbnm wnd
Banen faft fein gefehielres LBort hervorbringen,

“ 2B¢il aber dDennoch bendes die Liebe und Sciilvige

eit much Dringen/mut jerbrodenen TWorrenetivag

gureden; muf ich biltig bey Dem Reutlicben Verluft

Diejed wolljecl, umb die Kiwrdbe Sor@iund ymbal
(e ibm untergebene Lebrer und Prediger Hody
perdienten INannes /augruffen was jener 2oelilis
cher Redener Metellus aufgeruffen bat ben demn
Zodtlichen bintrit ;0es groflen Scipionis Afiricaui;
Concurrite , Concurrite undiqve Cives
nam mznia veltra ceciderunt, verjamblet
Cudy/ ibr Birger und Emwobner / verfaiilet

len /
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Ehven. und Abdanclungs- Rede,

tety/ bicmit andedfend, dag diefer iUidrﬂicber und’
Lapffever HeloremerecoteNanr gewvefen (wdbre) »
guden er vielen und groffen anfandungen bighero

mdnlicy 1oiederffanden/ und diefelbe juricte ge |

Balten bdtte;nunaber derjelbige Todes perblichens
wehren Sie emes gemwaltigen Sdulies und einer
Erdriugen Bov.DRaur und gegenswdbr beraubet.
Daf ich nun diefem Flugen Metello die Forre obe
beibe/und Diefelbige in Hoc. Fiir@tl. Durdpl. gnde
mggm gegenivard bervorbringe/ wird night it
gndogft genommen werden. Kuffe dethnach bey
viefer Sdmerlihen Tvaur und Leichbegdngnie:
Vecfamblet eudy thr Wiectlenburgichen Einol
mer/ ihr Bargec deg Weltlichen / oes Seftlichen
und Haufliven Ordens / eurvre Stadt-Diauren

H00 aueder gefallen/ eutore Stadr-MMauren baben

einea groffen 11§ bekommen! Durdy die Stadt

veeftehe i aliie die Rirche Gotres im 46, Plalm, "
urd) die Diauren deute ich allhie aufFunfernnune |

mehro woll Seeligen DN, Superintendenten, tpele
ther eine vedytichaffue Siwen:2Raur getefen iff
i Dlefertd Lande, Daf Sie gefullen; deute ouff 1eio
nen Lodtund feehgen bintrir aufdiefern Seitlidyen
Lebin, Und jwar micyt nufighcy magicdh denfels
bigen wnt einer DMaur vergleidyen; Den/ wie eine
DR aur ain feftes nnd fardes Fundament baben
Mg/ dag Sie unbeweglidy Feben Eans Aljo bat
aud der woll Seeliger Herr Superinrendens
w00 Jugend auff einen guten grund gelegt/ niche

8L i mﬂmlcbaﬁtersf(‘zmcbm und Kunfien ;5
Fp s ,,_"j 3

Sone

|

ey

BL46 5

(1) Eine
Maur  Hat
ein  fiavckes
Fundament,
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1, Tim. 1. .15'."
Eph. 2430,

Matth, 16,18

(x) Cine
Nautift auf
vielen Stets
. nen jufam-
men gefehets

o

@)
Syr, 3. 20,
Rom,12.3,16.
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j
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Chren-smd Abdancliings - Rede/

Sondern. Cr twar feft gegrindes tn denen Areis
culn Chriftlicher Lebre/ diejur Sottlichen weif-
beit undjur Ewigen Seeligeit erfordert werden.
JESUS unfer Hetland mit feinem Ceuren verdienft
wabr das cinige Fundamene (einer Qebre/ und
glaubens. Cr war erbatwet auff den grund der
Propheten und Aposteln,da JE(us Chriftus Der
CotRein it/ guffer weldyem Eein ander Fann gelege
werden /der ift der Self/ weldven die Pfortender
bollen nidht Lonnen lber wdltigen. Alles was Er
in Der gemeine 0es Herrn gebatwet/ Hatt er ouff
Diefen grund gelegt/ war atio eine gemiBe/ fefle
und unoetweglidye WMauer. Sletd wieeine fchone
Maur auB viclen Steinen jufommen Gefeset und
fnen ander gefliger wird; Ao iff unfer WollsSeer
diger und bodh berdmter Herr Superintendens
it piclenEhrifilichen Tugenden gezreret gewefen,
Es leudtete anbm ber vor (1) diewabre Leutfee.
higteit / Qiebe und Freundiechigbert, Wie Leutfeclia
und Sreandlidy eveigete er fich gegen jederehan?
(2) €8 befand fidy an thm die wabre Debmut und
Stedrigbeit/je hober Sr war/je mehr er fich Oebe
muatigte/ und biclt feineg feges weiter yon thmy
Qlg fihe gebiabret ju balten. (3) Hothwar an ibm
su tibmen die Coriftl, Cintrache und Friedfersige
feit ande er made allein fir feine Perfon mit je.
Dermann( da 8 Amp18 aud gewifjensbaloer fen
fonnen) friede gebaltens (ondern apd dDagu vers
mabner. (4.) Unter allen leuchtete / al8 ein bere

lidber und (ydner Carfunckel anhm becfir de

23ab»
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Chren-und Abtdanctungs - Rede/

Wahre pictdt und Gortfeeligheit 7 weldre die ane
Dern alle nicht alten dbeveriffe / fondern auch lieb
und angenehm mamet/und wenn diefe nicht wdbres
fo wdbren die andern alle nichte den die Surdtdes
HErren gebet Gber alles /und wer diefe fefte bdlts

wem foll man denfelben vergleidyen,  YPit wenis |

gem alleg s Unfer wollfeeliger Herr Superinten-
dens war e¢in recdter Thelaurus omnium Virtu-
tam , ein geiftl. Sdag oller Chriftl. Tugenden /
Die j30 nodh nach feiemn Lodte blewben undibn uns
ffecolih madben, Wi ene Maur dayr sund
ftandbaffrig fein muf / die in allen sufdlien bes
fieben und augbalten; die Winde und Sutm/
Donner und Hogel / Shnee und Reegen und
der Seinde Anlauff errragen fan.  Eben eine
folcve [randbaffte Maur it audr gewefen une
jer woblfeel. Herr Superineendens, in dem S 7/
alg.ein redytidyaffener FTapfferer Streiter JEsu
Chriftiallen minden der anfedytung / Kreuss Tribe
jaals wiedermertigeit und verfolguny/ ja/ elien
Seinden Sortes undjeiner Kirchin/als ein Heers
und Gotres mann /mdnlich wiederfanden/getrety
perbletben / glauben gebalten/uud ol eine Yaur
fidy durdh mchirs betwegen luflen. Sleich wie eine
Maur alles dag jenige wag Sie ik threm umb.

treng begraifft/ trenliad berdiirmet.. Alfo iffunfer
nunmebro: Woll: Seeliger Here Superintendens:

eine geiftiche Maur/undein tretver Sdirm e
fem Qande getweren: Ady wie hat er ant feinem
Hecgligem Sebebre und Surbicee nmbfam;mb /

)

Syr.a5.140 13
16.

(3) Eine~
Maut muf
daueund
ftandbaffs

fepnt,

APOCO 3 lo.
2. Tim. 4, 7.

(4) Cine

Maur umbe

fahet und bee
fehivme,
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y Chren - und (Abdancfungs - Reve |

(0 Eine
Maur  pet-

be(cblofen und allejedt eingejdloffen Das Hod.
Suclle Haug und Dergogtbum Weckienburg /
Unfern gndogflen Sandes Sarfen und Heren /
fommpt decolHodrdelicoren Nllen etc, Kirdyen und
Sdoulea /Lebrer und Previger feiner in (peétion,

ud Kindes Finder ja alle und jede menidzen. LG1e

{ mandyes unglicke- Wetrer bat Er mir jenemn 8¢

bebre abgetrieben/ wie offt des Satang wiiren und
foben Dintertricken, woie denn das gebebt Deg ge-
rediten tine Starcte Diauer genant touwd / nach
dem I3:veck Gotted bentn Ezech, ut) 22, v. 30,

Diele Maur ft nun Sabin / das wir dannenpere

| Clagen miiffen: D! Maenia urbis noftrz cecide-

ganglich umd Vergdnglicy und binfallig 1t/ vas man fragen

Biojaig.
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mag/ woe Gnd die Viaucen ju Jericho 2 3o find
vie Mauren ju Babel? o find die Mauren '}
Jernfalem? Siefind gefallen / fefindop rgangen.
- ©0 It audy nunmebro unfertm Wolls Seeligen

£eren Superintendenti Diefe Final cines fanfften
und feeligen Lodres wiederfabrendarum ich dann
billig auBruften mag: Coancurrice s Concurrite

undiqve Cives &c, Jretet ulammen / Weltlide

wad Geiftlicves ibr Einwobner und Biirger tretet
ufammen mit Buffe uno Sedeht vas GOLE
Der HCrr diefen Fidghidyen SRauren fal ¢
HOD Diejen gefdbrlichen RiG aus Gnaden twiee
Drumb eciegen woller Deny wie die Verfamblete
Cnmahner und Birger den fall ipree Dauren

nios
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Ghren-umd Abdanchungs- Rede.

i;i:bt alleins mit groffer beftirgung wabr nehmeny |

b defwegen berribt find/ fondern audy Sorge
:!:aogmeunbszﬁd) pemiben diefelbe twiederumb anff.
surichten und 3u ecgdangen; Jun ligt e dDarieder/
ivie fcdben gedadyt 7 unfere bochwebrre Kiechen-und
SdyuleMiaur /unfere jdave Tugend/ unfere bes
webrte Sdug-und DebteDiaur/ und mifte det
freylich ein Ynbarmbergiger Scoicus fenn det DeGe
falg feinetrant-affecten bey fids befinden folte/ ja/
bdcter ale ein Strenmifte der jenige (eyn/der nicht
sum Mtleiden und Lrdbnen folte betvogen foers

Dett /und mit Ambrofio, fagen: N@lha*b:eo;pra:tcr ]
lachlrym_as & Sufpiriat Jch fan nichts mehr tubn

alg Senffyenund Weinen! Gt mic vecdht/ 10 jeigen
dic betribteSefidter €. € €. €. HodySurfl.

Tiefll Eirgl Sacfl, Durdl, Durdl Durdl
.%“uymliaﬁﬂﬁergm T o 1lichen hintrit Diejes lieb-

webrten Diannes felof bedauren und betrauren.
IE auff der weit berumeen Univerfitdt 2Bittens
berg / ‘Wilhelmus Nilenins, i Srommer und
gelabrter ARann /. mit Todte abging! tvarderyon
jedermann e Lrabnen beflager; Audyfeibit oev
febl. Hr. Lutherus bat gang Wehematig gefagt =
53ann mic Die Sattlive Gabe verliehen webre/
cinen Todten auffputvecten / (0 fwolte idy Dich
leber Hergens Sreund / Nifene, i < odte nicht
laffen.  Lind twoite@ott /Dag ¢8 nicht vergeblidy/

fondern miglibwehrediere{ddne niedergefaliene |

qRaur wiedecutn ouff suriditen / und diejen Seer

odbwerten ann Wicderun
lig verforbenen A b s

| () Cine
Maue wued

fviederum
quffevichtes
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frren

voin Todt ju er twecPeit/ unding Leben ju bringens
wolten fuir dran foaget was ung miglich/ jo wag
ung Lueb undangenchm webre. Aletn el
Looten auff 3u wedken / mide eined Menicdhen
fondern allein otres werd iff 1 wird unfer
wunfd und begebren/unier beginnen und bemde
ben/svergeblich/ jo nich e allein per geblich / fondern
audy dem 200l Seelig Verftorbenen Herrn Sue
perintend, unangenebm und bodRverdrieh.
i feyn. - €r reder une piel mebr mit ver(dloffe.
nem ONunde aljo ang wer mir pon bergen gubics
gonnel/ wird nidt wunfden und begebren/dap (b
*i ais dem Labaal wiederumbd ing Trdbnen thalzang
il Oer 2Birde jur Dairdes auf der Herligleit Jur bes
[ biverligbeit/ aus hummel- jiffen grmom/ Jum bits.
tern Qeiden gelangen moge: Ay nein/ toer wol-
| tefoldbeg begehrent 2Bir verlangen vielmehr einen
| feeligen Nachgang und gleidher Sretwde durdy den
| seictichen Tode thebaffrig 3u werden, Darimbd
il aud nun die Hinterbliebene Dodbefummerte
| trdbhnende Anpermwanten / die Qeidiragende Hn,
Hn, Sohne und refpedtive Hn, Hn, Shwiger
Sdbnesaud) ydmpthde nachgelaflene Kinder ynd
Kindes Kinder indiefem bergoecrivten Fall fich ves
fto beffer trafen/ dem wobgefallen deg groffen
il Sortes in tieffer gelaffenbeit fich gehorfamlichy un-
| termyecffen/ und ibre Seele mutgedalt fufjen fons
{1 . nen/ingew:(fer Suverfidyi/ daf der grofie Dtt
| felbft tbnen fein werde eine (hone WRaur die Sie
| umbogeben/ceine Barcke Seule/dacan fie fid l}a:-
i e

Universitts http://purl.uni-rostock.de
llsfiaena ¢ /rosdok/ppn777427273/phys_0056 UFG




?ﬂbband‘ 1ge - Rebe,

teTJ eine e(;ea Gcblogfbarauff fie fidhy in ewigleit
5uoerloﬂcfn paben, Dag aber '02. ¢ & ¢
Hop-Guefl, Jirfl. Sarfl Ficfil. Ouvel.

Durdpl. Durdl. Durdl, Jpre Ho-FirKL Hul |

De / foie 3a Jedergeit/ alfo firnemlich anjgo mit
Corift- Surfl, Condolentz durdy Dderod '.[)_Nb'
Surftl. SBegenmwart allergnddigt erweifen/ diefer

. Fraurand Leidye DegdngmiB in cigenen Hodye
Firfiiben Perfonen beyrwobnen / und dadurdy |
Dero tragende Hody Jirfil. Hulde und Sewogene |

beit gegen dem nunmebro Woll:Seeligen Heren
Superintend. yn0 deffen hmrecblicbensn Hoche
petribren Kindern bejeugen wollen/ folche Hodys

Surfl. Gnade und Hulde erfennien Sicfamptund |

fonders mit untectdonighem refpet und frstgmes
rendem Danck/debmirigh bittend/ €. €. €, C,
Hody-Sortl. Furfl. Jurfil, Sicfl. Dardls

Dardl, Durdl. Durchl. wollen allewegebr gnds |

digher Sucftoand Herr / gnddighe Sorfdin und
Fraw/ godvigfer Pring und gndadgfte Princee.
finnen verbleben.  AWir alle nsgefampt 1 Ste it
thic und (b mir thnen ; WBiniden witifhd von
bergen dag der arundgiitige GO umb €. €. €, &,
Hocy:Fue!, Fuefl Fuefl. Forfil. Durdl,
Darpl. Darwl. Dardl und dero gefamplem
Hody Fucttl Haule eine Sewrige Maur e Sy
Beilig und Herrlid darin bejeigen ) Sie fur allem
Unbeil in @naden befdbigen / hergegen/ bey allery

.Qod)-SdTm- 1Q0lergehen der Seelen und

¥ 0e8 Qeibes in peit und Ewiglelere

~ palten wolle,
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nd Abdanckungs- Ne

tenn/ eine feftes Sclofdarauff fie fidy in | |
Bu berloﬂcfn paben, bqa aber ‘G. €. I
Hop-Gockl. Sirfl. Sacfl. Forfl |
Durpl. Durchl, Durddl. Jbre Hod Fir :
De/ mie 4u Jedeeseit / alfo firnemiiy an|-s
Gorift- Surfil. Condolentz durd Derd |
Kurftl. Begenwart allergnddigft ¢rmufe4 i

. Zraurund Leidy« BegdngniB in cigenet |

Dero tragende Hod Sirfil. Hulde und

Firlichen Perfonen beymwobnen / utg
beit gegen dem nunmeoro Woll: Seelige! 1.

Superintend, und Deffen hinfecblicbene

ctribten Kindern begeugen wollen/ (ol _
%urﬁl. Gnade und Hulde erfennen Sicfa i
fonders mit untectdpnigftem refpect und ¢

rendemh Danct/dehmutigh bittend/ ¢.

Rueltl. Sorfl. Sucfl Surfl
g?x?cb? Z)?srdﬂz.g Durchl. wollen alleweg ;
digfer Sa:fteund Heee / gnddigfe Su‘ ;
Fraw/ gnddigher Pring und gndvgfte |
finnen verbleben. — AWir alle megefampt|
mic und ids mir thnen ; Winiden flich ;
becen Dag der arundgiitige @Dl umb €t

HocyFurdl, Facfl Juefl. Sorfl,

grbl. Duradt. Dural. und ero ge &
%omﬁjz"m Haue eine Serorige Wour § &
Beilig und Hevrlih datin bejeigen ) Sue | -
Unbeil in Gnaden befchigen / hergegen/ L
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	Leich-Sermon, Welchen/ als Der Deurchleuchtigste Fürst/ und Herr/ Herr Gustaf Adolph, Hertzog zu Mecklenburg/ etc. Dero ... Fr. Gemählinn/ wie auch ... Sämptliche Hoffstadt ... Den verblichenen Cörper Des ... H. Hermanni Schuckmanns, Der H. Schrifft weitberühmeten Doctoren ... zu der Dom-Kirchen in Güstrow begnädigten/ und beehreten/ den 2. Iulii Anno 1686.
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